Bürgermeister-Wahl Tutzing


Marlene Greinwald offiziell nominiert





Die Tutzinger Bio-Landwirtin Marlene Greinwald ist am Montag, den 23.10.2017 von den Freien Wählern einstimmig als Kandidatin für das Bürgermeisteramt nominiert worden. Als langjährige Gemeinderätin und amtierende dritte Bürgermeisterin bringt Greinwald viel Erfahrung und Kompetenz mit, um die Aufgaben des im August 2017 verstorbenen Rudolf Krug fortzuführen. Sein Tod hatte in Tutzing eine vorgezogene Bürgermeisterwahl notwendig werden lassen. Sie wird am 14. Januar 2018 stattfinden.





„Tutzing ist auf gutem Weg ...“, bekannte Greinwald anlässlich ihrer Nominierung, denn der verstorbene Bürgermeister Rudolf Krug habe nicht nur dafür gesorgt, dass Gemeinde und Verwaltung wieder konstruktiv zusammenarbeiten, sondern auch dass die Bürgerinnen und Bürger wieder Gehör finden. „Diese Politik der Kooperation, des Miteinanders und der Transparenz möchte ich fortsetzen und weiter vorantreiben“, so Greinwald weiter, „nur so lassen sich Missverständnisse im Keim ersticken und Gemeinsamkeiten erreichen.“





Genauso wichtig wie Kontinuität sind für Marlene Greinwald aber auch neue Ideen – gerade zu Fragen der Ortsentwicklung: „Ob Verkehr oder Architektur, Immobilienpreise oder Gewerbeansiedlung: Es gilt Lösungen zu erarbeiten, die Tutzing zukunftsfähig machen und gleichzeitig Ortsbild und -charakter bewahren.“ Als Bio-Landwirtin setzt Greinwald dabei nicht zuletzt auf Nachhaltigkeit und Ökologie.





Auch die Ortsteile Monatshausen, Diemendorf, Kampberg, Unterzeismering, Traubing und Obertraubing hat Greinwald im Blick. Dank ihres Berufes kenne und verstehe sie deren Probleme nur zu gut, betont sie. Der Schlüssel zum Erfolg sei auch hier das Miteinander.





Seit 1990 ununterbrochen im Gemeinderat tätig ist Greinwald seit 2014 dritte Bürgermeisterin. Seit dem Tod Krugs führt sie die Amtsgeschäfte gemeinsam mit Elisabeth Dörrenberg (CSU) kommissarisch. Die gebürtige Xantenerin und Mutter dreier Kinder ist seit Jahrzehnten fest in Tutzing verwurzelt. Als Staatlich geprüfte Wirtschafterin für Landbau hat sie hier 1986 gemeinsam mit ihrem Mann einen der ersten biologisch geführten landwirtschaftlichen Betriebe der Region aufgebaut. Bis heute trägt der Greinwald-Hof das Bioland-Siegel. Daran hat auch die Umstellung auf Pferdehaltung nichts geändert, die 1993 zu einer engen Partnerschaft mit der Tabaluga-Reittherapie führte. Als Angehörige einer der ältesten Tutzinger Fischerfamilien nimmt sie zudem regen Anteil am Vereinsleben – etwa in der Tutzinger Gilde. 





Weitere Informationen unter: www.buergermeisterin-fuer-tutzing.de 


